
885

geprägt durch die Einheit von Inter
nationalismus und Patriotismus, 
durch den Kollektivismus und Hu
manismus der Moral der machtaus
übenden Arbeiterklasse. Es beinhal
tet vor allem die Überzeugung von 
der Verteidigungswürdigkeit des So
zialismus, die Gewißheit, daß die 

, militärische Kraft der sozialistischen 
Staaten den Frieden sichert, die un
verbrüchliche Freundschaft mit der 
Sowjetunion und den anderen Bru
derländern und die Waffenbrüder
schaft mit den Angehörigen ihrer 
Streitkräfte, die Überzeugung von 
der Aggressivität des Imperialismus 
und den Haß auf die Feinde des So
zialismus und der Gesetzmäßigkeit 
seines weltweiten Sieges wie auch 
vom Sinn des Kampfes und Sieges 
im gerechten Krieg gegen einen Ag
gressor. Die politisch-moralische 
Motivation der Wehrbereitschaft al
ler Werktätigen gewährleistet, daß 
die Maßnahmen zur Vervollkomm
nung der sozialistischen Landesver
teidigung bewußt, freiwillig und mit 
dem gebotenen Ernst durchgeführt 
werden. Das s. W. wird unter Füh
rung der marxistisch-leninistischen 
Partei der Arbeiterklasse auf der 
Grundlage der marxistisch-leninisti
schen Weltanschauung im Gesamt
prozeß des Aufbaus und der weite
ren Entwicklung der sozialistischen 
Gesellschaft, insbesondere durch die 
—► sozialistische Wehrerziehung, bei 
allen Werktätigen herausgebildet.

sozialistisches Weltsystem:
Gesamtheit sozialistischer Länder, 
die durch die Gleichartigkeit ihrer 
politischen Ordnung, für die die 
Herrschaft der Arbeiterklasse im 
Bündnis mit den anderen Werktäti
gen kennzeichnend ist, die Gleichar
tigkeit der in ihnen herrschenden 
Produktionsverhältnisse, für die das 
gesellschaftliche Eigentum an den 
Produktionsmitteln charakteristisch 
ist, sowie durch grundlegende ge
meinsame Interessen und Ziele ihrer 
Völker und darauf beruhender

sozialistisches Weltsystem

Wechselwirkungen objektiv mitein
ander verbunden sind und sich ge
setzmäßig in Richtung der zukünfti
gen Weltgenossenschaft freier und 
gleichberechtigter Völker entwik- 
keln. Das s. W. bildete sich im Er
gebnis siegreicher sozialistischer Re
volutionen in einer Reihe von Län
dern Europas und Asiens in den 40er 
Jahren heraus. Kuba wurde zum 
Vorposten des s. W. auf dem ameri
kanischen Kontinent. Die SR Viet
nam und nunmehr auch die Völker 
der VDR Laos und der VR Kampu
chea beschreiten den Weg des sozia
listischen Aufbaus. Die Entwicklung 
des s. W. als internationales System 
beruht auf der gesetzmäßigen sozia
listischen Internationalisierung des 
gesamten gesellschaftlichen Lebens. 
Das sozialistische Weltwirtschafts
system (—<• Weltwirtschaft) ist die 
materielle Basis des s. W. Die Entste
hung und das dynamische Voran
schreiten des s. W. war, ist und bleibt 
untrennbar mit der Entwicklung und 
dem Wirken der UdSSR und der 
KPdSU verbunden. Die Große So
zialistische Oktoberrevolution, die 
den weltweiten Übergang vom Kapi
talismus zum Sozialismus einleitete, 
der erfolgreiche Aufbau des Sozialis
mus in der UdSSR sowie ihr ent
scheidender Beitrag zur Befreiung 
der Völker vom deutschen Faschis
mus und japanischen Militarismus 
begründeten objektiv ihre Rolle als 
Bahnbrecher des gesellschaftlichen 
Fortschritts und des Friedens in der 
Welt und leiteten die Geschichte des 
s. W. ein. Mit der weiteren Vervoll
kommnung des entwickelten Sozia
lismus und der Schaffung der mate
riell-technischen Basis des —<• Kom
munismus schreitet sie allen Völkern 
auf dem Weg zum Kommunismus 
voran (—► Kommunistische Partei der 
Sowjetunion). Die Sowjetunion 
setztf und setzt als Hauptkraft der 
Entwicklung des s. W. ihre gewalti
gen geistigen und materiellen Poten
zen sowie ihren umfangreichen re
volutionären Erfahrungsschatz kon-


